Opticlean Decken-
Luftdurchlass von Krantz Air
Distribution Systems

Referenzobjekt

DTKS (Deutsche Telekom
Kundenservice GmbH)

¢ Neubau eines Birogebaudes
in der BohlerstraBe 69 in
Dusseldorf-Heerdt
e Bauherr:
BO69 Projektentwicklung GmbH
¢ Architekt:
Goldbeck West GmbH
e Planer:
TIGEV Ingenieurgesellschaft mbH
e TGA-Ausfihrer:
Caverion Deutschland GmbH,
NL KoIn

Die Krantz GmbH ist ein fiihrender
Hersteller von Komponenten und
Systemen fiir den TGA-Bereich. Das
Produktportfolio umfasst Luft-
flihrungs- sowie Kiihl- und Heizsys-
teme fiir den Einsatz im Komfort-
und Industriebereich. Dariiber hinaus
wird die Produktpalette mit hochwer-
tigen Komponenten fiir Reinraum-
anwendungen abgerundet.

Eine besondere Referenz im Bereich
der Komfortliftung stellt das neue in
2013 fertiggestellte BuUrogebaude der
DTKS mit einer Gesamtmietflache von
ca. 18 000 m?in Disseldorf-Heerdt dar.

Die Buroflachen werden Uberwiegend als
Callcenter genutzt. Aufgrund der groB3en
Personenbelegungsdichte treten hohe in-
nere Kuhllasten auf, die von den raumluft-
technischen Anlagen abgeflUhrt werden
mussen. Bei der Planung wurde beson-
derer Wert auf eine geféllige Innenarchi-
tektur und eine nachhaltige Bauweise
gelegt. FUr die bauliche und technische
Ausstattung stand auBerdem ein hoch-
wertiges und behagliches Raumklima im
Vordergrund. Das Gebaude wurde des-
halb von der Deutschen Gesellschaft fur
nachhaltiges Bauen (DGNB) mit dem Sta-
tus Silber zertifiziert.

www.krantz.de
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Um diesen hohen Anforderungen gerecht
zu werden, wurden Opticlean Decken-
Luftdurchlasse in Kombination mit einer
Kuhldecke in eine bauseitige Metalldecke
integriert. In weiteren Bereichen, z. B. in
der Kantine, wurden Opticlean Decken-
Luftdurchlasse in Mineralfaserdecken ein-
gebaut.

Bilder: AVP Group Disseldorf
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Opticlean OC-Q mit quadratischer Sichtflache

Opticlean

- Die Losung

fur ein behagliches
Raumklima:

www.krantz.de
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Opticlean OC-R mit runder Sichtflache

Der Opticlean Decken-Luftdurchlass von
Krantz Komponenten wurde entwickelt,
um die wichtigsten Eigenschaften eines
Zuluft-Deckenluftdurchlasses fur diffuse
Raumstromung in einer Komponente zu
vereinen und zwar:

¢ hohe thermische Behaglichkeit
im Aufenthaltsbereich

¢ unauffallige Integration in die
abgehangte Raumdecke

e sehr geringe Deckenverschmutzung

* niedriger Schall-Leistungspegel und
geringer Druckverlust

Opticlean OC-Q
- Einbau in GK-Decke mit Einbaurahmen

Der Opticlean ist fir den Einbau in abge-
hangte Deckensysteme konzipiert.

Die Grundausfiihrung des Opticleans wird
in Rasterdecken mit einem RastermaR
von 625 x 625 mm bzw. 600 x 600 mm
von oben anstelle einer quadratischen
Deckenplatte auf die T-Profile des
Deckensystems gelegt und an das Zuluft-
Kanalsystem angeschlossen.

FUr den Einbau in Gipskartondecken
(GK-Decken) wurden eine weitere quad-
ratische und eine runde Ausflhrung ent-
wickelt.

FUr zahlreiche Deckensysteme mit Metall-
Kassettendecken in quadratischer und
rechteckiger Ausflihrung liefert Krantz
Komponenten auf die jeweiligen Decken-
systeme angepasste Lésungen.
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o Ohne Abdeckung

9 3-seitiges Ausblasen

© 2-seitiges symmetrisches Ausblasen
@ 2-seitiges asymmetrisches Ausblasen

Konstruktiver Aufbau

www.krantz.de
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Prinzipskizze Opticlean Decken-Luftdurchlass mit Abdeckungen zur Anpassung der Ausblasrichtung

Der Opticlean Decken-Luftdurchlass mit
quadratischer Sichtflache ist in sieben
BaugréBen lieferbar. Hauptbestandteil
ist das quadratische Luftverteilelement,
welches fest mit der perforierten Decken-
platte verbunden ist. Der Opticlean
Decken-Luftauslass mit runder Sicht-
flache ist in zwei GroéBen erhdltlich. Der
Anschluss an das Zuluft-Kanalsystem
erfolgt entweder mit einem flexiblen
Schlauch direkt von oben oder mit einem
Anschlusskasten, welcher optional mit
einer am Anschluss-Stutzen verstellbaren
Volumenstrom-Drossel ausgestattet wer-
den kann.

Bei Einbau nahe einer Wand oder in ei-
ner Ecke kann die Ausblasrichtung durch
vom Raum nicht sichtbare Abdeckungen
aus Akustikvlies angepasst werden, um
Zugerscheinungen im  Aufenthaltsbe-
reich zu verhindern. Diese werden auf der
Oberseite der perforierten Deckenplatte
angebracht.

Opticlean

- fiir quadratische - mit Abdeckung

Deckenplatte 3-seitiges Ausblasen

Die Sichtflache des Opticleans besteht
aus einer feinperforierten Metalldecken-
platte. Lochdurchmesser und freie Fla-
che der Perforation muissen in einem be-
stimmten Bereich liegen, um die korrekte
Leistung des Auslasses sicherzustellen.
Hierdurch kann der Opticlean optisch
unaufféllig in die Raumdecke integriert
werden. Durch Schwarzfarbung des Luft-
verteilelements ist der Opticlean von der
normalen Deckenplatte nicht mehr zu un-
terscheiden.

Bei Einbau in eine Gipskartondecke wird
zusatzlich ein Einbaurahmen mitgeliefert
und von oben in den Deckenausschnitt
eingelegt und mit Schnellbauschrauben
befestigt. Die Fuge zwischen Rahmen
und GK-Platte wird bauseits verspachtelt
und der Rahmen spéter in der gewdnsch-
ten Farbe zusammen mit der Decke an-
gestrichen. Die Frontplatte wird durch
Abstandshalter zentriert. Hierdurch ent-
steht eine gleichmaBige Fuge zwischen
GK-Einbaurahmen und Frontplatte. Die-
se Ausflhrung ist standardmaBig flr
12,5 mm dicke GK-Platten vorgesehen.

N

- fir rechteckige

- fiir den Einbau in

Deckenplatte Gipskartondecken
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Legende
o Quadratisches Luftverteilelement
9 Perforierte Frontplatte
Prinzipskizze der Funktionsweise

Funktion

Strémungsbild mittels Rauch sichtbar gemacht

Die Zuluft strémt sehr gleichmaBig durch
die feinperforierte Metalldeckenplatte und
breitet sich in horizontaler Richtung ra-
dial aus. Durch Induktion von Raumluft
werden die Strdmungsgeschwindigkeit
und der Temperaturunterschied zwischen
Zuluft und Raumluft rasch abgebaut. Das
fuhrt zu einem angenehmen Raumklima
mit zugfreien Raumluftgeschwindigkeiten
und gleichmaBigen Raumlufttemperatu-
ren im Aufenthaltsbereich der Personen. Strémungsbild mittels Rauch sichtbar gemacht

Die Unterseite der Deckenplatte wird
von der induzierten Raumluft nicht be-
ruhrt, da sich unter dem Luftdurchlass
eine Schicht bildet, die wie ein Luftpols-
ter wirkt und eine Ablagerung luftgetra-
gener Partikel verhindert. Im Vergleich
zu herkdmmlichen turbulent wirkenden
Deckenluftauslassen (z. B. Drallauslass,
Anemostat) wird die Deckenverschmut-
zung auf ein Minimum reduziert.
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Opticlean eingebaut in Metallkassettendecke

Einsatzbereich

Krantz GmbH

Uersfeld 24, 52072 Aachen Tel.:
+49 241 4411

Fax: +49 241 441-555
info.komponenten@krantz.de
www.krantz.de

Unaufféllige Integration in die abgehangte Raumdecke

Der Opticlean Decken-Luftdurchlass
eignet sich fur den Einbau in reinen Luft-
Systemen, Umluft-Systemen (z. B. zu-
sammen mit Fancoils) und Luft-Wasser-
Systemen mit den Funktionen Kdihlen,
Heizen, Liften und Entfeuchten. Die
empfohlene Einbauhohe liegt zwischen
2,5und 4,5 m. Der maximale Tempera-
turunterschied der Zuluft zur Raumluft
kann bis zu +10 K betragen. Je nach
BaugroBe sind Zuluft-Volumenstrome
von 40 bis 860 m/h maglich.

Opticlean Decken-Luftdurchlasse sind
vorwiegend flir den Einsatz als Zuluftaus-
lass konzipiert. Ein Einsatz als Abluftein-
lass ist ebenfalls prinzipiell moglich, aller-
dings ist in dieser Betriebsart ein Schutz
des Luftdurchlasses gegen Verschmut-
zung (Clean-Funktion) nicht immer gege-
ben. Dies gilt insbesondere bei Einbau in
Réaumen mit erhdhter Partikelbelastung.

Weitere Informationen zum Opticlean
OC-Q finden Sie hier!

Weitere Informationen zum Opticlean
OC-R finden Sie hier!

Darlber hinaus kann er auch mit
Schwebstoff-Filtergehdusen flr den Ein-
satz in Reinraumen kombiniert werden
(z. B. Puriclean).

Weitere Informationen zum Puriclean
finden Sie hier!

Der Opticlean Decken-Luftdurchlass wird
weltweit von Planern und Architekten im-
mer haufiger eingesetzt, weil er im Ver-
gleich zu Ublichen Deckenluftauslassen
sowohl durch &sthetische als auch funki-
onale Vorteile Uberzeugt.

D. Rossbruch, 16.12.2013


http://www.krantz.de/de/Seiten/default.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Luftf�hrungssysteme/Decken-Luftdurchl�sse/Seiten/1-10-1-Opticlean-OC-Q.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Luftf�hrungssysteme/Decken-Luftdurchl�sse/Seiten/1-10-1-Opticlean-OC-Q.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Luftf�hrungssysteme/Decken-Luftdurchl�sse/Seiten/1-10-2-Runder-Opticlean-OC-R.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Luftf�hrungssysteme/Decken-Luftdurchl�sse/Seiten/1-10-2-Runder-Opticlean-OC-R.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Reinraumsysteme/Schwebstoff-Filter-Luftdurchl�sse/Seiten/1-1-Puri-Drall-PDK-Puri-Clean-PCK-Puri-Einlass-PEK.aspx
http://www.krantz.de/de/Komponenten/Reinraumsysteme/Schwebstoff-Filter-Luftdurchl�sse/Seiten/1-1-Puri-Drall-PDK-Puri-Clean-PCK-Puri-Einlass-PEK.aspx

	Adresse
	Opticlean Decken-Luftdurchlassvon Krantz Komponenten
	Einsatzbereich
	Funktion
	Konstruktiver Aufbau
	Opticlean – Die Lösung für ein behagliche sRaumklima
	Referenzobjekt

